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24. Juli 2009 

 

 
Audi Fahrer freuen sich auf Oschersleben  
 
 Durchweg gute Erinnerungen an die Motorsport Arena  
 Drei Audi Siege in den letzten fünf Jahren  
 Tom Kristensen gilt als „König von Oschersleben“ 
 
Ingolstadt/Oschersleben – Nur zwei Wochen nach dem niederländischen 

DTM-Gastspiel in den Dünen von Zandvoort kehrt die populärste 

internationale Tourenwagen-Rennserie zurück nach Deutschland – genau 

genommen nach Ostdeutschland: In der Motorsport Arena Oschersleben 

findet am 2. August der fünfte Saisonlauf der DTM 2009 statt.  

 

An den Kurs in der Magdeburger Börde haben fast alle Audi Piloten besonders 

gute Erinnerungen – allen voran Tom Kristensen, der bisher viermal in der DTM 

in Oschersleben antrat, jedes Mal aus der ersten Reihe startete und zweimal 

ganz oben auf dem Podium stand. In Anlehnung an seinen Spitznamen „Mister 

Le Mans“ wird der achtfache Le Mans-Sieger von den Fans deshalb auch gerne 

„König von Oschersleben“ genannt. 

 

Immer wieder gerne nach Oschersleben kommt auch Mattias Ekström – obschon 

die Motorsport Arena eine der wenigen Rennstrecken ist, auf der dem 

zweifachen DTM-Champion noch kein Sieg gelungen ist. Trotzdem hat auch der 

Schwede eine positive Oschersleben-Bilanz: Sechsmal ging der Audi Pilot dort 

bisher an den Start, stets kam er in die Punkteränge.  

 

Ganz besondere Gefühle verbindet Timo Scheider mit Oschersleben: Der 

amtierende Meister feierte im vergangenen Jahr in der Magdeburger Börde 

seinen damals lang ersehnten ersten Sieg bei einem DTM-Rennen. Damit 

übernahm er die Tabellenführung, die er bis zum Finale in Hockenheim 

erfolgreich verteidigte. 

Kommunikation Motorsport 
 
Jürgen Pippig 
Telefon: +49 (0)841 89 34200 
E-Mail: motorsport-media@audi.de 
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Auch Martin Tomczyk hat gute Erinnerungen an die Motorsport Arena: Zweimal 

schon startete der Bayer dort aus der ersten Reihe. 2004 und 2008 komplettierte 

er mit zweiten Plätzen jeweils Audi Doppelsiege. 

 

Doch nicht nur die Piloten der aktuellen Audi A4 DTM kehren immer wieder gerne 

an diese Rennstrecke zurück. Mike Rockenfeller startete 2007 bei seinem erst 

zweiten DTM-Rennen mit einem Vorjahresfahrzeug sensationell aus der ersten 

Reihe und sicherte sich im Rennen nach einem packenden Duell mit Mika 

Häkkinen den dritten Platz. Im vergangenen Jahr glänzte Oliver Jarvis mit 

Startplatz vier – ebenfalls bei seinem erst zweiten DTM-Einsatz. Markus 

Winkelhock holte 2008 in Oschersleben seine ersten DTM-Zähler, Alexandre 

Prémat verpasste die Punkteränge nach einem starken Rennen nur knapp. 

 

Katherine Legge mag die Strecke in der Motorsport Arena ganz besonders. Und 

sie sitzt am Steuer jenes Audi A4 DTM, mit dem Timo Scheider im vergangenen 

Jahr in Oschersleben siegte. Es war der dritte Oschersleben-Erfolg für die Marke 

mit den vier Ringen seit dem werksseitigen Comeback in der Saison 2004. 

 

Um nichts dem Zufall zu überlassen, haben Mattias Ekström und Timo Scheider 

zwischen den Rennen in Zandvoort und Oschersleben im italienischen Misano 

getestet. Denn die ersten vier Läufe der Saison 2009 haben gezeigt, dass die 

Leistungsdichte in der DTM in diesem Jahr noch größer ist als im vergangenen 

Jahr. Prognosen sind – zur Freude der Zuschauer – nahezu unmöglich. 

 

Stimmen vor dem DTM-Rennen in Oschersleben   

 

Dr. Wolfgang Ullrich (Audi Motorsportchef): „Ich hoffe, dass sich die Wogen, 

die es nach dem Rennen in Zandvoort gab, bis Oschersleben wieder geglättet 

haben. Ich bin überzeugt, dass die Zuschauer wieder ein spannendes Rennen zu 

sehen bekommen werden, denn die Zeitabstände sind in Oschersleben 

erfahrungsgemäß besonders eng. Ich glaube, dass jeder unserer neun 

Werksfahrer eine Chance auf das Podium hat. Der 50. Sieg eines Audi in der 

DTM ist weiter unser Ziel. Aber trotz unserer guten Oschersleben-Bilanz werden 

wir unsere Konkurrenz nicht unterschätzen. Mercedes war zuletzt in Zandvoort 

unerwartet stark – allen voran natürlich Gary Paffett.“  
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Mattias Ekström (Red Bull Audi A4 DTM #5): „Ich fahre gerne in Oschersleben. 

Wir werden im Vergleich zur Konkurrenz einen Vorteil im Gewicht haben. Und die 

Strecke liegt unserem Auto. Obwohl ich auf diesem Kurs immer schnell war, 

habe ich dort noch keinen Sieg eingefahren. Ich werde alles daransetzen, in 

diesem Jahr endlich zu gewinnen.“ 

 

Timo Scheider (GW:plus/Top Service Audi A4 DTM #1): „Ich habe in 

Oschersleben meinen ersten Sieg in der DTM geholt. Deshalb behalte ich die 

Strecke immer in ganz besonderer Erinnerung. Ich weiß um die Dominanz, die 

Audi und ich im vergangenen Jahr dort demonstriert haben. Dort haben wir alle 

Trainings, das Qualifying, das Warm-up und das Rennen dominiert. Damit haben 

wir schon ein ganz besonderes Zeichen gesetzt. Dazu kommt, dass wir in diesem 

Jahr einen kleinen Gewichtsvorteil haben. Deshalb reise ich mit einem ganz 

guten Gefühl nach Oschersleben.“ 

 

Tom Kristensen (100 Jahre Audi – A4 DTM #2): „Ich freue mich sehr auf 

Oschersleben und hoffe, dass wir dort an unsere schon traditionell guten 

Vorstellungen anknüpfen können. Es ist die einzige Strecke im DTM-Kalender, 

auf der ich schon zweimal gewonnen habe. Die Strecke ist klasse und ich hoffe, 

sie liegt auch unserem 2009er-Modell. Trotzdem wird es ein sehr eng 

umkämpftes Rennen werden, bei dem hoffentlich ein Sieg für Audi 

herausspringt.“ 

 

Oliver Jarvis (Audi Cup A4 DTM #15): „In Oschersleben bin ich im 

vergangenen Jahr mein bestes Qualifying der Saison gefahren. 

Unglücklicherweise kollidierte ich im Rennen mit Jamie Green, der mein Heck traf 

und mich umdrehte. Aber trotzdem freue ich mich, dorthin zurückzukehren. Ich 

hoffe, wir sind wieder schnell, können weitere Punkte sammeln und uns in der 

Meisterschaft weiter verbessern.“ 

 

Martin Tomczyk (Red Bull Cola Audi A4 DTM #6): „Oschersleben wird 

sicherlich gut. In diesem Jahr ist Mercedes allerdings schwierig einzuschätzen, 

denn sie waren in Zandvoort über die komplette Renndistanz trotz des höheren 

Gewichts gut unterwegs. Eigentlich müsste Oschersleben aber eine Strecke für 

uns sein.“ 

 

Markus Winkelhock (Playboy Audi A4 DTM #12): „An Oschersleben habe ich 

gute Erinnerungen, dort habe ich im vergangenen Jahr meine ersten DTM-
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Punkte geholt und früher auch schon meine allererste Formel 3-Pole geholt. Es 

ist eine Strecke, die mir gut liegt, auch wenn sie von der Charakteristik her nicht 

das ist, was mir unbedingt Spaß macht. Ich fahre lieber auf schnellen und 

flüssigen Strecken. Trotzdem bin ich in Oschersleben immer gut 

zurechtgekommen und hoffe, dass es weiter gut läuft.“ 

 

Mike Rockenfeller (S line Audi A4 DTM #11): „In den beiden vergangenen 

Jahren war Oschersleben für mein Team und mich ein gutes Pflaster. Die 

Strecke liegt mir, dem Auto müsste sie auch liegen. Deshalb bin ich optimistisch, 

nach dem enttäuschenden Ergebnis von Zandvoort wieder ein gutes Resultat zu 

erzielen. Ich will ein gutes Qualifying in ein gutes Rennergebnis umsetzen.“ 

 

Katherine Legge (Audi Collection A4 DTM #21): „Ich mag den Kurs in 

Oschersleben sehr – und mein Auto war dort im vergangenen Jahr sehr gut.“ 

 

Alexandre Prémat (Audi Bank A4 DTM #14): „Oschersleben ist eine schöne 

Strecke, auf der ich gute Tests und Rennen erlebt habe. Sie ist körperlich sehr 

anstrengend. Mein Ziel ist klar: Ich will Punkte sammeln. Die Autos von Oliver 

(Jarvis) und mir sind dazu fähig. Wir werden versuchen, das Beste für Phoenix 

und Audi zu erreichen.“ 

 

Hans-Jürgen Abt (Teamchef Audi Sport Team Abt Sportsline): „Wir freuen 

uns alle auf Oschersleben. Die Strecke liegt uns sehr und wir haben einen 

kleinen Vorteil, was das Zusatzgewicht anbelangt. In der Punktetabelle sind wir 

nah dran am Führenden Gary Paffett. Ich hoffe, dass es ein spannendes Rennen 

gibt.“ 

 

Ernst Moser (Teamchef Audi Sport Team Phoenix): „Auf die Leistungen von 

Zandvoort lässt sich super aufbauen, auch wenn das Ergebnis am Ende sicher 

nicht das war, was wir uns nach den ersten Rennrunden erhofft haben. Wenn wir 

ähnlich konzentriert ins Qualifying und Zeittraining gehen wie in Zandvoort und 

wieder so weit vorn starten, dann ist in Oschersleben einiges möglich.“ 

 

Arno Zensen (Teamchef Audi Sport Team Rosberg): „Ich habe natürlich gute 

Erinnerungen an Oschersleben, denn vor zwei Jahren  haben wir hier mit ‚Rocky’ 

in der ersten Startreihe gestanden und sind aufs Podest gefahren. Oschersleben 

liegt unserem Auto, weshalb ich sehr optimistisch bin, dass wir den Schwung von 

Zandvoort mitnehmen. Ebenso habe ich Erinnerungen an ein gutes GT-Rennen 
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mit dem Audi R8 LMS. Dort haben wir auf dem Podium gestanden. Es wäre doch 

toll, wenn wir das in der DTM wiederholen könnten.“ 

 

Fakten und Zahlen 

 

Audi erzielte in Zandvoort die 50. Pole Position bei einem DTM-Rennen. In 

Oschersleben hat Audi die Chance, den 50. Sieg in der DTM zu feiern ... Bei den 

letzten sechs DTM-Rennen stand jeweils ein Audi auf der Pole Position ... 2002 

und 2003 wurde in Oschersleben kein DTM-Rennen ausgetragen, seit 2004 ist 

die Strecke in der Magdeburger Börde fester Bestandteil des DTM-Kalenders 

... 2005 musste das „Super Pole“-Qualifying der zehn Besten wegen eines 

Unwetters abgesagt werden ... Tom Kristensen gelang 2006 in Oschersleben 

ein „Hattrick“: Pole Position, schnellste Runde und Sieg ... 2007 mussten 

Alexandre Prémat und Tom Kristensen nach einem Unfall beim Saisonauftakt 

in Hockenheim auf einen Start in Oschersleben verzichten ... Die ARD überträgt 

Qualifying und Rennen wie gewohnt live im „Ersten“. 

 

Tom Kristensen über die Strecke in Oschersleben: „Oschersleben ist eine 

fließende Strecke mit einigen schnellen Kurven und insgesamt vielen 

Richtungsänderungen. Ich mag die Strecke. Für gute Rundenzeiten muss man 

mit viel Einsatz fahren. Vor allem in die langsameren Kurven muss man 

aggressiv hineinfahren und mit viel Schwung herauskommen. Zudem ist der Kurs 

sehr eng. Das heißt, es ist kein Platz für kleine Fehler. Eine gute 

Fahrzeugabstimmung ist in Oschersleben besonders wichtig. Der Asphalt hat 

generell relativ wenig Haftung, der Grip nimmt jedoch mit jeder Runde zu. Im 

Regen ist die Strecke sehr rutschig – ganz besonders in der ersten Kurve. Am 

interessantesten ist die dreifache Linkskurve, die in jeder Runde eine echte 

Herausforderung ist.“ 

 

Die Audi Fahrer in der DTM 2009 

 

Mattias Ekström (S): * 14.07.1978 in Falun (S); Wohnort: Salenstein (CH); ledig; 

Größe: 1,83 m; Gewicht: 75 kg; Audi Fahrer seit 1999; DTM-Rennen: 87; Pole 

Positions in der DTM: 13; DTM-Rennsiege: 13; DTM-Titel: 2; bestes Ergebnis 

DTM Oschersleben: 2.  

 

Oliver Jarvis (GB): * 09.01.1984 in Burwell (GB); Wohnort: Ermatingen (CH); 

ledig; Größe: 1,80 m; Gewicht: 70 kg; Audi Fahrer seit 2008; DTM-Rennen: 15; 
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Pole Positions in der DTM: 1; DTM-Rennsiege: 0 (bestes Ergebnis: Platz 3); 

DTM-Titel: 0; bestes Ergebnis DTM Oschersleben: 15. 

 

Tom Kristensen (DK): * 07.07.1967 in Hobro (DK); Wohnort: Monaco (MC); 

ledig (Lebensgefährtin Hanne), zwei Söhne (Oliver und Oswald), eine Tochter 

(Carla Malou); Größe: 1,74 m; Gewicht: 72 kg; Audi Fahrer seit 2000; DTM-

Rennen: 54; Pole Positions in der DTM: 7; DTM-Rennsiege: 4; DTM-Titel: 0; 

bestes Ergebnis DTM Oschersleben: 1. 

 

Katherine Legge (GB): * 12.07.1980 in Guildford (GB); Wohnort: Ermatingen 

(CH); ledig; Größe: 1,73 m; Gewicht: 60 kg; Audi Fahrerin seit 2008; DTM-

Rennen: 15; Pole Positions in der DTM: 0; DTM-Rennsiege: 0 (bestes Ergebnis: 

Platz 12); DTM-Titel: 0; bestes Ergebnis DTM Oschersleben: 17. 

 

Alexandre Prémat (F): * 05.04.1982 in Juvisy-sur-Orge (F); Wohnort: 

Ermatingen (CH); ledig (Lebensgefährtin Cleo), eine Tochter (Zoe); Größe: 1,82 

m; Gewicht: 74 kg; Audi Fahrer seit 2007; DTM-Rennen: 24; Pole Positions in der 

DTM: 0; DTM-Rennsiege: 0 (bestes Ergebnis: Platz 2); DTM-Titel: 0; bestes 

Ergebnis DTM Oschersleben: 9. 

 

Mike Rockenfeller (D): * 31.10.1983 in Neuwied (D); Wohnort: Altnau (CH); 

ledig (Lebensgefährtin Susanne); Größe: 1,75 m; Gewicht: 67 kg; Audi Fahrer 

seit 2007; DTM-Rennen: 25; Pole Positions in der DTM: 0; DTM-Rennsiege: 0 

(bestes Ergebnis: Platz 3); DTM-Titel: 0; bestes Ergebnis DTM Oschersleben: 3.  

 

Timo Scheider (D): * 10.11.1978 in Lahnstein (D); Wohnort: Lochau (A); verlobt 

mit Jasmin, ein Sohn (Loris); Größe: 1,78 m; Gewicht: 73 kg; Audi Fahrer seit 

2006; DTM-Rennen: 92; Pole Positions in der DTM: 7; DTM-Rennsiege: 3; DTM-

Titel: 1; bestes Ergebnis DTM Oschersleben: 1. 

 

Martin Tomczyk (D): * 07.12.1981 in Rosenheim (D); Wohnort: Aesch/Basel 

(CH); ledig; Größe: 1,88 m; Gewicht: 80 kg; Audi Fahrer seit 2001; DTM-Rennen: 

86; Pole Positions in der DTM: 6; DTM-Rennsiege: 3; DTM-Titel: 0; bestes 

Ergebnis DTM Oschersleben: 2. 

 

Markus Winkelhock (D): * 13.06.1980 in Stuttgart (D); Wohnort: Berglen-

Steinach (D); ledig; Größe: 1,75 m; Gewicht: 65 kg; Audi Fahrer seit 2007; DTM-
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Rennen: 33; Pole Positions in der DTM: 0; DTM-Rennsiege: 0 (bestes Ergebnis: 

Platz 4); DTM-Titel: 0; bestes Ergebnis DTM Oschersleben: 6. 

 

Der Zeitplan in Oschersleben 

 

Freitag, 31. Juli 

16:45 – 17:15 Uhr Roll-out 

 

Samstag, 1. August 

08:45 – 11:15 Uhr Freies Training 

13:35 – 14:22 Uhr Qualifying 

 

Sonntag, 2. August 

09:35 – 10:05 Uhr Warm-up 

14:03 Uhr  Rennen 

 

- Ende -  
 
 
Fotos und weitere Informationen erhalten Sie unter www.audi-motorsport.info  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die AUDI AG hat im Jahr 2008 1.003.469 Automobile verkauft und damit das 13. Rekordjahr 
in Folge erzielt. Das Unternehmen erreichte mit einem Umsatz von € 34,2 Mrd. und einem 
Vorsteuerergebnis von € 3,2 Mrd. neue Bestwerte. Audi produziert an den Standorten 
Ingolstadt, Neckarsulm, Györ (Ungarn), Changchun (China) und Brüssel (Belgien). Ende 
2007 startete die CKD-Produktion des Audi A6 und Anfang Oktober 2008 die des Audi A4 in 
Aurangabad in Indien. Das Unternehmen ist in mehr als 100 Märkten weltweit tätig.          
100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem die Automobili Lamborghini 
Holding S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und die quattro GmbH (Neckarsulm). Audi 
beschäftigt derzeit weltweit rund 58.000 Mitarbeiter, davon 46.500 in Deutschland. Um den 
„Vorsprung durch Technik“ nachhaltig zu sichern, investiert die Marke mit den vier Ringen 
jedes Jahr rund € 2 Mrd. Bis 2015 will Audi die Anzahl seiner Modelle auf 42 deutlich 
erweitern. Die Marke Audi wird 2009 hundert Jahre alt. Am 16. Juli 1909 gründete August 
Horch das Unternehmen in Zwickau und nannte es, in Anlehnung an die lateinische 
Übersetzung seines Familiennamens, Audi.   


